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Ueber ein Carzinosarkom der Schilddrüse.
Die noch immer umstrittene Frage nach der Ent­
stehung der im Ganzen seltenen Carzinosarkome wird an 
der Hand eines der Analyse günstige Bedingungen bie­
tenden Falles von Carzinosarkom der Thyreoidea be­
sprochen.
Es handelt sich um eine 62 Jahre alte Patientin, die 
wegen Struma maligna in der chirurgischen Universitäts­
klinik zu Marburg mit Röntgenbestrahlung behandelt, 
sechs Wochen nach der 1. Aufnahme ad exitum kam, 
und bei der erst 4 Tage vor dem Tode das Äuftreten von 
Lymphdrüsenmetastasen am Hals und Lungensymptome 
beobachtet wurden.
Bei der Sektion fanden sich ein im Trachea und 
Oesophagus durchgebrochener Primärtumor der Schild­
drüse von teils markiger, teils derb fibröser Consistenz 
bei einem nur ganz kleinen Rest von Thyreoidsubstanz, 
ferner dicke weiche Pakete von Hals- und Hiluslymph- 
drüsen und zahlreiche Lungenmetastasen.
Der makroskopisch als Carzinom angesprochene 
Tumor erwies sich mikroskopisch als Carzinosarkom, bei 
dem sich alle Stadien der Entwicklung vom primären 
Carzinom bis zum Carzinosarkem mit schließlich über­
wuchernder Sarkomkomponente fanden.
ln dem Rest des Thyreoidgewebes, das sich als 
Carzinom vom Typ der relativ benignen Langhans’schen 
„Wuchernden Struma“ deuten ließ, waren schon die An­
fänge sarkomatöser Entartung des Stromas zu sehen, 
während der Hauptteil des Primärtumors das Endstadium 
des „Kampfes“ zwischen Sarkom und Carzinom in einem 
endgültigen Sieg der Sarkomkomponente zeigte.
Daß es sich wirklich um ein Carzinom der Thyre­
oidea gehandelt hatte, bewies eine reine Carzinommeta- 
stase in den Lungenhilusdrüsen; das Sarkom hatte in 
den in den letzten 4 Lebenstagen aufgetretenen Hals- 
lymphdrüsen Metastasen gesetzt.
Ein secundares Ineinanderwachsen von zwei selb­
ständigen Tumoren ließ sich ausschließen, da in den 
Lungenmetastasen der Vorgang der sarkomatösen Ent­
artung des Carzinomsiromas in alien Stadien wieder zu 
verfoigen war.
Welcher Ärt die auslösende Ursache der überstürz­
ten Wucherung der Stromazellen war, — verändertes 
Thyreoideasekret? — Stoffe, die mit der Carzinoment- 
wicklung in Beziehung zu setzen sind? — ist nicht zu 
entscheiden.
Es erscheint nicht unmöglich, daß die Roentgen- 
bestrahlung die Carzinomzellen stärker beeinflußte als die 
des Sarkoms, wie es vielfältiger Erfahrung entspricht, und 
daß dadurch die sarkomatöse Componente endgültig das 
Uebergewicht erhielt.
Diese beim Menschen von Schmorl und Nosetti be­
obachtete Entwicklung wurde von Ehrlich und Äpolant 
mehrfach im Tierexperiment nachgewiesen und von Herx- 
heimer, Tendelov, Saltikow u. a. für ähnliche Tumoren 
vorausgesetzt.
